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FRIEDENSGEBET FÜR KAMERUN AM 24. NOVEMBER 2018 

 
 

1. KENNST DU DAS ALTE LIED? 

 

Kennst du das alte Lied? Man singt es seit langer Zeit, 

singt es von Liebe, Freud und Leid und von der Ewigkeit. 

Menschen sind unterwegs - Ach, wer nimmt sie an der Hand 

führt sie aus Angst und Einsamkeit in das gelobte Land? 

 

Oft steht die Welt in Brand und Blut färbt das Wasser rot 

Steht doch ein Kreuz in jedem Land überall herrscht Tod! 

Hass, der kein Ende nimmt und Völker, die sich entzweien 

Gott, der uns doch zum Glück bestimmt, lässt er uns denn allein? 

 

Jesus von Nazareth, er lebte in Zuversicht, 

weil er der Liebe und dem Licht Kraft wieder geben wollt. 

Er zeigte uns den Weg der Liebe und Menschlichkeit. 

Wollen wir diesen Weg nun gehen, selbstlos und hilfsbereit? 

 

 

2. Friedensgebet des Hl. Franziskus  

 

Herr, mach mich zu einem Werkzeug deines Friedens, 

dass ich liebe, wo man hasst; 

dass ich verzeihe, wo man beleidigt; 

dass ich verbinde, wo Streit ist; 

dass ich die Wahrheit sage, wo Irrtum ist; 

dass ich Glauben bringe, wo Zweifel droht; 

dass ich Hoffnung wecke, wo Verzweiflung quält; 

dass ich Licht entzünde, wo Finsternis regiert; 

dass ich Freude bringe, wo der Kummer wohnt. 

Herr, lass mich trachten, 

nicht, dass ich getröstet werde, sondern dass ich tröste; 

nicht, dass ich verstanden werde, sondern dass ich verstehe; 

nicht, dass ich geliebt werde, sondern dass ich liebe. 

Denn wer sich hingibt, der empfängt; 

wer sich selbst vergisst, der findet; 

wer verzeiht, dem wird verziehen; 

und wer stirbt, der erwacht zum ewigen Leben. 

 



 

 

3. Von guten Mächten treu und still umgeben 

Von guten Mächten treu und still umgeben, 

behütet und getröstet wunderbar, 

so will ich diese Tage mit euch leben 

und mit euch gehen in ein neues Jahr. 

 

Noch will das alte unsre Herzen quälen, 

noch drückt uns böser Tage schwere Last. 

Ach Herr, gib unsern aufgeschreckten Seelen 

das Heil, für das du uns geschaffen hast. 

 

Lass warm und hell die Kerzen heute flammen, 

die du in unsre Dunkelheit gebracht, 

führ, wenn es sein kann, wieder uns zusammen. 

Wir wissen es, dein Licht scheint in der Nacht. 

 

Wenn sich die Stille nun tief um uns breitet, 

so lass uns hören jenen vollen Klang 

der Welt, die unsichtbar sich um uns weitet, 

all deiner Kinder hohen Lobgesang. 

 

 

4. Stimmen aus Kamerun – Zwischengesang 

 

II:  Come, oh Lord. Come, be my light.  

     Make me a child of the light.  :II 

 

(Übersetzung: Komm, oh Gott. Komm, sei mein Licht.  

Mache mich zum Kind des Lichtes.) 

 

 

 

 

5. You are my All in All 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

6. Partnerschaftsgebet 

Gott, unser Vater, 
Vater aller Völker dieser Welt. 
Viele Kilometer liegen zwischen uns, 
den Menschen im Bistum Limburg 
und den Menschen im Bistum Kumbo. 
Weit voneinander entfernt leben und lieben, 
arbeiten und beten wir. 
 
Uns unterscheidet Sprache, Geschichte, 
Musik und Nahrung und vieles mehr.  
Durch den Glauben an dich, Vater 
und an Jesus Christus, 
deinen Sohn und unseren Bruder, 
sind wir Schwestern und Brüder 
im Heiligen Geist. 
 
Vieles trennt uns, 
mehr aber eint uns und 
führt uns zusammen zu einer großen Familie. 
Gemeinsam sind wir auf dem Weg, 
uns immer besser zu verstehen, 
uns immer mehr als Schwestern und Brüder zu sehen, 
die einander nah und füreinander da sind. 
 
Schenke du, Vater, 
dass unser Mühen gelingt. 
Gib Deinen Segen unserer Arbeit 
für die Partnerschaft zwischen Limburg und Kumbo. 
Lass uns – hier wie dort – Zeugen sein 
für deine Liebe, die Grenzen sprengt 
und Trennendes überwinden hilft. 
 
So beten und bitten wir im Heiligen Geist 
durch Jesus Christus, unsern Herrn und Bruder. 
Amen. 
 

 

 

 

 

7. Dein ist die Zeit 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

Das Friedensgebet in Frankfurt-Bornheim wurde organisiert von  
der Fachstelle Freiwilligendienste und der Abteilung Weltkirche 
im Bischöflichen Ordinariat in Limburg in Kooperation mit den  
Weltvernetzern.  
 
Kontaktadresse: 
Bischöfliches Ordinariat Limburg  
Abteilung Weltkirche im Dezernat Pastorale Dienste 
Roßmarkt 4 
65549 Limburg 
E-Mail: weltkirche@bistumlimburg.de 
Tel: 06431/295 448 
 

Wer für die Situation in Kamerun spenden möchte, kann dies über 

Caritas International tun (auf deren Homepage finden sich die Konto- 

daten) oder im Dezember 2018 auch über das Bistum Limburg direkt 

nach Kumbo.  

Die Kontoverbindung ist dann die Folgende: 

Bistum Limburg  
Commerzbank AG Limburg 
IBAN: DE08 5114 0029 0370 0010 00 
BIC: COBADEFFXXX 
Kostenstelle: 2140102220 
Spendenkennziffer: 69, Kumbo 
Betreff: Spenden Nothilfe für Kumbo 

 

 

 


